
Olympische
Verschnaufpause

om olympischen Ausdauer-
Fernsehen nehmen wir uns
eine Auszeit. Für den milden

Sommerabend wählen wir ein Plätz-
chens im Waidmannsheil- Biergar-
ten am Großenbaumer Waldrand.
Eben noch haben wir die Spannung
des olympischen Springreitens er-
lebt und den lubel über die Bro nze-
medaille für die deutsche Equipe.
Hier draußen im Grünen nun totale
Stille. Wunderbar. Sie wird nicht
einmal von den Hunden der Iägers-
leute durchbrochen, die hier nach
dem Training im Wald gern einkeh-
rep. Ich bekenne meiner Frau gera-
de meine Hochachtung für die deut-
schen Amazoneü, besonders für Isa-
belle Werth auf Weihegold OLD
(Dressur) und Meredith Michaels
Beerbaum auf Fibonacci (Springrei-
ten). Da satteln amZaun des Bier-
gartens rwei Duisburger Amazonen
ab. Den hochbeinigen Schimmel
rnit Halfter und Ohrmützen in
leuchtendem Rot und den kleinen
Braunen bringen sie in exzellenten
Stand. Der Biergarten selbst ge-
währt keinen Platzfür Ross und Rei-
ter. Also nehmen die Amazonen auf
dem Bänkchen vor dem ZaunPlatz.
Statt nach einer Medaille greifen sie
erfreut nach einem König der Biere.
Auch ihre Pferde wirkeri zufrieden.
Über die Verschnaufpause vom
Vielseirigkeitsritt. HOS


